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Di e freie Lappenpl astik hat  di e Rat e des  Extre mi tätenerhalts i n der  pl astisch-rekonstrukti ven 

Chirurgi e erhöht  und er möglicht  di e Deckung ausgedehnt er  Wei cht eil defekt e ohne 

lokoregi onäre Opti onen.  Tr ot z et ablierter  Techni ken und hohen Erfol gsraten von 93 % bi s  zu 

99 %,  st ellen di e Kompli kati onen der  freien Lappentranspl antati on di e chirurgische 

Behandl ung noch i mmer  vor  ei ne gr oße Herausforderung.  Di e häufi gsten Ursachen f ür 

Revi si onsoperati onen sind arterielle und/ oder  venöse Thr ombosen sowi e Hä mat ome.  Zi el 

di eser  Ar beit  war,  funktionelle und äst hetische Langzeitergebnisse der Subgr uppe frei er 

Lappenpl asti ken nach t echnisch erfol greichen Revi si onsoperati onen zu anal ysieren.  Ei ne 

kli nische Nachunt ersuchung der  i nkl udi erten Pat ient en sollte kl ären,  ob di e Ge webequalität 

der  frei en Lappenpl asti ken ausreichend i st,  um die mei st  auf wendi gen Revisi onsoperati onen 

langfristi g zu rechtferti gen.  

In di e retrospekti ve Dat enanal yse wur den 81 Patient en mit  freien Lappenpl asti ken 

ei ngeschl ossen,  di e i m Zeitraum 1999 bi s  2010 auf grund art erieller- und/ oder  venöser 

Thr ombosen und/ oder  Hä mat omen t echnisch erfol greich,  d. h.  ohne Tot al verl ust,  revi di ert 

wer den konnt en.  Al s  f unkti onelle Zi el para met er di ent en f ür  di e unt eren Extre mit ät en der 

LEFS-  und LLOQ- Fragebogen,  sowi e di e Mobilität/ Gehfähi gkeit  des Patient en.  Für  di e 

oberen Extre mit äten wurde der  DASH- Fragebogen genut zt  und Kr aftmessungen (Jamar-

Dynamo met er,  Pi nch- Gauge)  durchgeführt.  Di e Be wegungsaus maße ( AROM)  wur den f ür 

sä mtliche Gel enke i m Extre mit ätenberei ch er mittelt.  Al s  äst hetische Zi elpara met er  di ent en 

der  Haut kol orit  der  freien Lappenpl astik,  der  VSS,  der  Ni veauunt erschi ed zu m angrenzenden 

Haut ni veau und ei n f ür di ese St udi e sel bst  entwi ckelter  Fragebogen zur  Be wert ung der 

Patient en- Zufriedenheit  in Hi nblick auf  das  ästhetische Langzeitergebnis nach pl astisch-

rekonstrukti ven Operati onen.  Zur  Eval uati on der gesundheitsbezogenen Lebensqualität  ka m 

der SF- 36 Fragebogen zum Ei nsat z.  

Insgesa mt  konnt en 45 der  81 i nkl udi erten Patient en ( 56 %)  i m Mi ttel  52 Monat e nach der 

letzten Revisi onsoperation kli nisch nachunt ersucht  wer den.  11 % ( n=5)  der  Patient en wi esen 

zum Zeit punkt  der  Nachunt ersuchung noch Wu ndheil ungsst örungen i m Berei ch der  frei en 

Lappenpl asti ken auf.  Beim LEFS wur de ei n Mi ttel wert  von 56, 5 % ( 8, 8 % –  100 %)  errei cht. 



Bei m LLOQ betrug der  mi ttlere st andardisierte Score  74 ( 16 – 100).  Di e Gesa mt punkt zahl 

bei m DASH betrug i m Mi tt el  30, 7 ( 3, 3  – 64, 2 Punkt e).  Di e ge messenen Be wegungsaus maße 

waren f ür  di e Be wältigung von Auf gaben des  t äglichen Lebens  ausrei chend.  Bei m VSS l ag 

di e Gesa mt punkt zahl  i m Mi tt el  bei  4, 4 ( 0 – 11 Punkt e).  Der  Ni veauunt erschi ed l ag i m Mi tt el 

bei  1, 1 c m ( 0 – 3 cm).   Bei m Fragebogen zur  Zufriedenheit  des Pati ent en mit  de m 

äst hetischen Er gebnis  zeigte si ch ei n Wert  von i m Mi ttel  71, 9 % ( 38 % -  96 %).  Anhand des 

SF- 36 Fragebogens  wurde ei ne l ei cht e Mi nderung der  gesundheitsbezogenen Lebensqualität 

nach Revisi onsoperati onen freier Lappenpl astiken fest gest ellt. 

Das  Pri märzi el  ei nes  f unkti onell  und äst hetisch zufriedenst ellenden We ichteilverschl usses 

durch di e freie Lappenpl asti k wur de i n den mei sten Fällen trot z Revisi on errei cht  und 

er möglicht e de m Patienten den Er halt  sei ner  grundl egenden kör perlichen Funkti onen zur 

Be wälti gung der  Auf gaben des  t äglichen Lebens.  Di e obj ekti ven Para meter  der  äst hetischen 

Be wert ung korrelierten mi t  de m subj ekti ven Empfi nden der  Patient en und zei gt en,  dass  nach 

revi di erte m frei e m Lappentransfer  i m Langzeit verlauf  ei ne adäquat e äst hetische Zufriedenheit 

errei cht  wi rd.  Ei ne deutlich er höht e negati ve Ei nflussnahme  der  Revisi onsoperati onen auf  di e 

Ge webequalität  der  frei en Lappenpl asti ken konnte i m Ver gl ei ch mit  der  Lit erat ur  und ni cht 

revi di erten freien Lappenpl astiken ni cht  fest gestellt  wer den,  wodurch di e auf wendi gen 

Revi si onsoperati onen auch i n Zukunft  als  gerechtferti gt  ei ngest uft  wer den können.  I n 

weit erführenden St udi en i st  gepl ant,  ei ne Kohorte von Patient en mit  ni cht  revi di erten frei en 

Lappenpl asti ken anhand der  gl ei chen Zi elpara met er  nachzuunt ersuchen und ei ne 

Gegenüberstell ung der Dat en zur Si gnifi kanzt est ung vorzuneh men.  

 

 


